
fleisch beim JConöitor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
..Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68
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Dienstag, den 25. Mai, abends 7 Uhr
Abonnement 3

TriHinri uai«l SMoSde

Mittwoch, den 26. Mai, abends 77 a Uhr
Abonnement 4

SJie F&i aslei-~C7ita*isicI

Donnerstag, 27. Mai, abends 7 1/,., Uhr
Abonnement ü

A5s bpS» itofli im S-'!üjut*S!i8eüSe
Freitag, den 28. Mai, abends 7 1/, Uhr

Abonnement 6:
Uer Fi-elselitilz

Sanistag, den 29 Mai, abends 7 lL Uhi
Abonnement 'S

Her Verscliwenriei*

Sonntag, den 30. Mai, abends 7 Uhr
Abonnement 8

Aicla

Montag, den 31. Mai, abends 7 1/., Uhr
Außer Abonnement

Zu ermäßigten PreisenFidel!»
Schlug* der ftpieizeit
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flblerbrauerei Dorm Rub. Dorst,
Düsselborf.



©. Flieger UadiL, Inh. Kurt Rüger, ßlumenstr. 20 Königs-
altee 66
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1 Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikanerstraße 4, I. Etage
■IIIIBBBIBa! BBili"
e

Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46,1. Et.
Große mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

"' Bettwaren, üardinen,
---- Dekorationen ----
ERNST MICHELS
Alleestr.EclieElberielderstr.Den. größten. Beifall haöen. immer :

SALAM AN DER -STi I FE L S^SSSS'Sl,«*
1»&S© £0 verb-and,m.-Miisiklehrer(innenJ-Seminar f"; oyq

Salamander Schuhcfef. m.b.H. Berlin
Niederlalfung - : Püffeidorf, 5chadowfj:r. lö

■ a ■ ■;

J. H.- Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen.in allen Stadtteilen

2
tu

«iRheingoldi»
Reffaurarlons-Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilft. Hrneld
riadif. Karl Dudkweiler

Kohlenhandlung
QeopoldslrasseIS

£uss2r jJtamfement ausser Abonnement
Pfingstmontag, den 24. Mai 1915, abends j? Uhr:

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Musikalische Leitung: Richard Tornauer. Spielleitung: Beta Duschak.

PERSONEN:

Es-ates Bild 1I338« Zweites BiltI
von Henkeshoven, Oberst a- 0- ■ Robert flur«
Oitilie, seine Tochter ... Hermine Hoffmann
Stanislaus v Methusalem j seine Robert Scholz
Ernst Cicero v. Henkeshoven!Heilen Kurt Goldberg
Mechthildisvon Kielernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat l'eroamenter .... Arthur Schetter
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clolhilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten],Grefe Bedau, Maria
Gumprecht, Margarets Pickert.Valerie Qistrich.Cnrla Höfig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hb'rnchemeyer
Spielt auf dem Landguledes Obersten in Schineberg

bei Berlin.

Oüiiie von Henkeshoven- . ■ Hermine Hoffmann
Ernst Cicero, ihr Gatte - ■ ■ Kurt Goldberg
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Stanislaus v. Methusalem■ . Robert Scholz
Angoslura, seine zweite Frau ■ ■ Marie Sieg
Justizrat Pergsmenter• - • • Arthur Schetter
Ein fremder Herr ..... Herrn. Volmer
Frieda ....... Mizzi Heber-Rosen
Ida ....... . Erna Flock
Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weibliche Ball¬
gäste u. Damen der Gesellschart. - Spielt bei Kroll,
In dem damals beliebtesten Vergnügnngslokal Berlins.

Fortsetzung nächste Seite.

Brauerei Schumacher, ßolkersirafje Htm BRB€SS, Düsseldorf Kasernensrrafje 27
Tdleptun 543 und 8543

Ueppiiu, Dekcrdiiünen, Polstermöbel
Sardinen, ITtÄbei- n. Deboratisnsstoffe Orienttappjdie Persönlicher Ein.

kauf im Orient

</»—n•

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silberräiann Grab. PS tr.

2.5

i K "

Die Oper im eigenen Holm
,iSrammophon- w6rdmola

Aulnahmen von Arensen -Kurl-
Boehm van Enderl -Lordrnann-
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A.

Vorführung orine Kaufzwflng

Grammophon-Spezialhaus &£ m
Düsseldorf Hill KöiüqsalleeTB,

^^

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos JÄS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr, 18

Spezial-Haus
Uir

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppich«
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

3aC0b Klingel (üomi. panier)
lÄV^Dßlifateffenu. meine

©taf a&olfftr. 80 • 5ern,pred{er2600
0% f* Pf/ *■ g Vornehmes Familien-Hotel Palacf ^ @ %- t 1 %§ S.tfarh'&ofet *^**^*****« Hotei BrßiOßnöachßrfCof

DÜSSELDORF •> Am Corneliusplatz == Abendessennach dem Theater = «r 9 9

Vornehm Restaurant
===== Stadtküche ==
Souners vor u. nach dem Theater



ijltlW Xrißffßf Flügel» Pianfnos, Harmoniums
AHWIfi«»U6|lil ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 187p Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
R'leesfraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

»iittes mut 1888.
Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernsi Herz.

Otto Busch
Herniine Hoiimann
Nora Reinhard
Robert Scholz
Else Kittner
Max Wogritsch
Arthur Scheuer

Heinrich, sein Sohn
Ottilie ......
Vera, ihre Tochter
Staiiislaus v. Methusalem
Mizzi, seine dritte Frau
Arthur Müller, Oberingenieur
Justizrat Pergamenter junior
Fritzchen, lleinrich's klc

Söhnchen . ■ • .
Johann, Kammerdiener■

nes
kl Agetlien
Paul Hermann
Waller Wenzlawski

Vi«-i-t<>* StiBri

Heinz, Freiherr v- Jüterbog . • Otto Susch
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanisiaus v Methusalem . ■ Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Ulla, ihre Tochter ..... Hermine Hoffmann
Komtesse Huhenserg-TiefenthalFranziska Wendt
Angostura, Gralin v- Bornholm ■ Marie Sieg
Kitty, Direktrice, in Vera Müller's

Oriental. Bazar ..... Maria Esche
Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Oriental- Bazar

Zweiter Diener ■
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog l Sohn

Spiel! im Landhaus des Kommerzienrais Jüterbog
in. Schöneberg.

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der BaiietlmeislerinMarta Esche einstudiert-
Im zweiten Bild Balletteiniage, getanzt von Maria Esche, Käte Küpper und dem Balleitpersonal-

Im vierten Bili: „Tanz der Teppldiknüpferinnen", das Ballettpersonal.
Die Austattung des 4. Bildes: Oriental. Bazar ist von der Firma PAUL BSAESS, Düsseldorf,

■ zur Verfügung gestellt.
Nach dem 2 und 3 Bild findet eine längere Pause statt.

Urnbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 1/i Uhr. Anfang T Uhr. Ende ungef. 10V 4 Uhr

^"Stempel- u .£.

:%*A*e,

G. rn. b. H.

^
101 * Fernsprec \&

Meister»Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER[u. KONZERT bis zur Öfje^Üichkejtsreife
Ausschl. Lehrdiploin f. Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32« • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milflI?BFlbnrlPrniP Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
i&lUllK B LlIvUVi351111W Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4— 5 Uhr.



mulik-ak!]

aie für Gesang
como Minkowski (Dresden)
Ausbildung für

)is zur Öffentlichkeitsreife
f. Rheinland u.Westfalen

Gallenkamp
• Telephon Mo. 14453

|und 9 ab Hauptbahnhof

"^ Ausbildung l.ai
|tenstr.51,Telef.9811

cweig'd. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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